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Länderspiel  

Deutschland (Asel): Österreich (Göriach) 

 

Anlässlich unseres 

Jubiläumsfestes 100 

Jahre FFW-Göriach 

hat sich eine beson-

ders nette und sportli-

che Freundschaft 

zwischen Herrn Karl 

Heinz Kothe und mir 

entwickelt. Im Ge-

spräch über Gott und 

die Welt sind wir zu 

fortgeschrittener 

Stunde über unser 

beider Leidenschaft, 

die deutsche Bundes-

liga,  zu sprechen gekommen.  

Ich als Bayern München Fan, musste an  

diesem Tag neidlos anerkennen, dass Vfl 

Wolfsburg in der Saison 2008/09 die beste 

Bundesligamannschaft war und verdient deut-

scher Meister wurde. 

Vom deutschen Fußballmeister ausgehend, 

kamen wir auf die eigenen Fußballerfahrungen  

zu sprechen. Und siehe da, Herr Kothe ist trotz 

seines Alters 50 plus noch immer aktiver Fuß-

baller. Er spielt mit Gleichaltrigen in einer Art 

„Seniorenliga“, diese kennt zwar keine 

„Gewichtsbeschränkung“, scheint aber doch 

für uns eine sehr ernste Herausforderung zu 

sein. Es dauerte nicht lange und ein Länder-

matchtermin zwischen Asel und Göriach war 

für den 13. Mai 2010 ausgemacht.  

An diesem Tag sollen Aseler und Göriacherer, 

beide Mannschaften bestehend aus Kickern, 

die bereits die Altersgrenze 50 plus erreicht 

haben, das einmalige Ländermatch bestreiten.  

Heute möchte ich alle Männer, die bereits die 50 plus als Grundvoraussetzung erbringen, 

ansprechen und einladen, sich an diesem legendären Match zu beteiligen. Nicht unvorbe-

reitet wollen wir diese Herausforderung gegen die geballte Kraft aus dem Norden  

angehen. Trainingsbeginn wird der Herbst sein. Neben Konditionstraining, motorischen 

Übungen, absolutes Alkohol- und Rauchverbot, werden strategische Überlegungen,  

Lebenswandel, einüben von Standardsituationen und Ähnliches das Trainingsprogramm 

dominieren. 

Nicht 50 plus soll auf dem Feld auflaufen, sondern Göriacher, die topfit, das 

„Fussballeinmaleins“ perfekt beherrschen und mit freundschaftlichem Kampfgeist bereit 

sind, die Kraft aus dem Norden zu biegen. 

Es wäre einfach herrlich und lustig, wenn ein hochmotivierter Fußballkader zustande 

käme, mit dem wir unsere deutschen Freunde herausfordern könnten. 

 

 
Geschätzte Bevölkerung! 

 

Sensationell fleißig, unüberbietbar in der  

Zusammenarbeit und perfekt in der Organisa-

tion sind die Eckpfeiler für das Gelingen des 

Jubiläumsfestes 100 Jahre FFW-Göriach  

gewesen. Unglaublich schön und angenehm 

waren das Wetter und die Festatmosphäre an 

den drei Jubiläumstagen. Letztlich stand das 

Fest unter einem guten Segen.  

Wir dürfen alle stolz und zufrieden sein über das, was ganz Göri-

ach für das Fest geleistet hat. Urlaub wurde genommen,  alle 

Zeitreserven geopfert, damit das Jubiläumsfest ein Erfolg  

werden konnte. Und wahrlich, es wurde ein riesiger Erfolg. 
 

Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen Göriacherinnen 

und Göriachern ganz herzlich für den tollen Einsatz bedanken. 

Dass ich den „Vätern“ des Erfolges, sprich Ortsfeuerwehrkom-

mandant Alois Macheiner und Musikobmann Sepp Esl einen 

ganz besonderen Dank aussprechen möchte, versteht sich von 

selbst. 

Eine kleine Gemeinde, die bei Finanzierungsverhandlungen mit 

dem jeweiligen Gegenüber bei weitem nicht auf Augenhöhe 

steht, hat aufgezeigt, was mit Gemeinschaftssinn möglich ist.  
< 

Angetan von den 

vielen herzlichen 

Rückmeldungen zu 

unserem Fest  

wünsche ich euch 

allen einen schönen 

Sommer, frei von 

Unwettern, einfach 

eine schöne Zeit. 

Mag. Reinhard Radebner 

 



 

 

Tourismusverband 
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Heilige Almmesse im Hüttendorf 

  
 

 

Die alljährliche Almmesse im Hüttendorf findet  

dieses Jahr am 26. Juli um 11.00 Uhr statt. 

 

Die Trachtenmusikkapelle Göriach wird die Messe  

wieder feierlich umrahmen und sorgt auch beim  

anschließenden Almfest für gute Unterhaltung. 

  

 

 

 

 

 
 

 

Wir möchten alle Göriacherinnen und  

Göriacher sowie alle Göriacher Gäste schon 

jetzt  herzlich einladen und freuen uns auf 

regen Besuch! 

  

Der Obmann und der Ausschuss  

des Tourismusverbandes Göriach 

 

 

Liebe Vermieterfamilien! 

 

Schon seit einiger Zeit liegen in der Infostelle die aktuellen Prospekte der Ferienregion  zur Abholung bereit. 

Neu ist die Göriachbroschüre und in Kürze wird der neue Göriacher Ortsplan eintreffen. 

 

Erhältlich sind wie gewohnt: Wanderkarten, Moutainbikekarten, Nordic-Walkingkarten, 

Göriachuhren, Kapperl, T-Shirts, Gilets und Ansichtkarten, Wandernadeln und Treuenadeln. 

  

Der jeweils aktuelle Veranstaltungskalender liegt als Kopie (A3 und A4) im Vorraum der 

Infostelle zur freien Entnahme auf. 

  

Öffnungszeiten der Infostelle: 

Mo, Mi, Fr jeweils von 9.00 - 12.00 

 

 

Maria Gappmaier-Löcker 



 

 

Tourismusverband 
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Bankerleinteilung 

 

 

Ich möchte mich bei allen 

BankerlpflegerInnen für ihren Dienst 

sehr herzlich bedanken.  

Sollte die Bankerleinteilung Mängel 

hinsichtlich der Zuteilung bzw. der 

Namensgebung aufweisen, ersuche ich, 

dies bei der Gemeinde zu melden.  

 

Ich würde mich freuen, wenn man auch 

für jene Bankerl, die zurzeit vom TVB 

gepflegt werden sollen, konkrete  

Personen namhaft machen könnte.  

Herzlich darf ich auch Nichttouristiker, 

also solche wie ich, die nicht  

vermieten, einladen, die Pflege für ein 

Bankerl zu übernehmen. 

 

 

TVB Obmann Reinhard Radebner  

   Talsperre 2 Bauer Franz 

   Brenning          2 Moser Johann  

   Moaberg 1 Grall Peter 

   Hanseikapelle 2 Wirnsperger Matthias 

   Atschatzbrücke 2 Zehner Josef 

   Hochecklahn 1 Esl Josef 

   Vorderalm 1 Esl Josef 

   Lentsching 2 Bauer Josef 

   Eseikehre-Schranken 2 Bauer Johann 

   Esei 1 Lerchner Johann 

Strangassl-Wagenhütte 1 Neumann Norbert 

Strangassl 1 Bauer Willi 

Oberdorf - Kreuzung 1 Moser Andreas 

Kreuzbrückerl 1 Gemeinde 

Brunnenplatzl 3 Gemeinde Göriach 

Pindl Großfeld 1 Vorerst  TVB 

Eder Kapelle 1 Santner Walter 

Schlapfenbühel 1 Holzer Josef 

Ederkreuzung 1 Holzer Josef 

Zechnerzirbe 1 Lankmayer Markus 

Str.n. Vordergöriach 2 Draxl Josef 

Steger Forstfeld 1 Rottensteiner Paul 

Weg Richtung Lasa 1 Zehner Christian 

Beim Brandstätter 1 Pöllitzer Johann 

Bachbauer 1 Draxl Hans-Georg 

Polzenweg, 2. Kehre 1 Pausch Hubert 

Hitzach Riegl 1 Vorerst  TVB 

Anfang Lasenweg 1 Bauer Albert 

Schöberl - Lasen 1 Vorerst  TVB 

Hiasnalm 1 Bauer Albert 

ob. Steger Guning 1 Holzer Josef (Haus Hubertus) 

Walteiberg 1 Rottensteiner Alois 

Guning 2 Grall Heinrich 

Rundgang Fern 3 Santner Leonhard 

Fern am Gensgitschweg 1 Reinhard Radebner 

Brechlhütte 1 Ferner Hermann 

Dorfplatzl Wassering 1 Gemeinde Göriach 

 

 

 

Um auf den Bankerln auch in Ruhe 

sitzen zu können, möchte ich alle an die 

50 km/h - Beschränkung im Ort  

erinnern. 



 

 

 

 

Wir haben uns dann auf den Muttertag  

vorbereitet und so richtig das warme Wetter 

im Garten genossen. Endlich konnten wir 

wieder raus in unseren geliebten Garten und 

uns in unserer neuen Vogelnestschaukel aus-

toben. Wir haben es so vermisst! 

 

Und man glaubt es kaum! Wir hatten schon 

wieder Schülerinnen zu Besuch. 

Diesmal waren Christina Wieland und  

Christina Esl aus dem Polytechnischen  

Lehrgang in Tamsweg da, um uns bei der 

Arbeit zu beobachten. 

Sie haben auch viel mit den Kindern gespielt 

und geturnt und gebastelt. 

 
 

Danach ist wieder der Alltag zurückgekehrt und wir haben an einem Projekt gearbeitet, wobei sich alles um  

Gesunde Ernährung und unseren Körper gedreht hat. Natürlich haben wir auch den Frühling entdeckt, mit all seiner 

bunten Pracht.  

Der Mai ist nun immer ein wenig zerrissen, weil er so viele Feiertage hat, aber nun starten wir noch einmal mit  

unserer letzten Energie durch. Wir bereiten uns schon eifrig auf unser Familienfest, das heuer auf Wunsch im Juli 

stattfindet, vor. Natürlich vergessen wir auch den Vatertag am 14. Juni nicht. Und zu Fronleichnam gehen wir  

wieder bei der Prozession mit. Das wird bestimmt wieder lustig. Ansonsten  

werden wir es uns natürlich wie immer gut gehen lassen in unserem Kindergarten 

und wenn es das Wetter erlaubt, gehen wir noch baden, machen einen Wandertag 

und einen kleinen Ausflug und freuen uns dann schon richtig auf die Ferien! 

Wir wünschen Euch allen auch einen schönen Sommer und viel Zeit mit Euren 

Familien! 

Kindergarten 
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Hallo liebe GöriacherInnen! 
 

Nachdem die aufre-

gende Osterzeit mit 

all seinen Vorberei-

tungen vorbei war, 

konnten wir die Os-

terferien so richtig 

genießen. 

Nach den Osterferien 

sind wir voller Elan 

wieder an die Sache 

„Kindergarten“  

gegangen. 

Einige Kinder, die 

nächstes Jahr in den Kindergarten gehen werden, 

hatten einen „Schnuppertag“ bei uns im Kinder-

garen verbracht. 

Dominik, unser Neuling, hat seinen Geburtstag 

gefeiert und wir hatten Besuch von „Fremden“. 

Zuerst haben zwei Schülerinnen der Bakip  

Bischofshofen ein Praktikum bei uns gemacht. Es 

war eine aufregende Zeit für uns und für die 

Schülerinnen. Stefanie Doppler und Birgit Moser 

besuchen derzeit die zweite Klasse der Bakip und 

hatten eine Woche Blockpraktikum. Es war lustig, 

einmal andere Kindergartenpädagoginnen zu  

haben. Wir haben viel gebastelt und gesungen und 

geturnt. Als wir einmal einen Ausflug in den 

Wald gemacht haben, hat sogar jemand gemeint, 

dass wir in Göriach mehr Kindergärtnerinnen als 

Kinder haben. 

Aber wir haben uns stetig vermehrt. Nach  

Dominik Fuchsberger sind auch noch Michaela 

Lerchner und Alexander Schreilechner zu  

unserem Grüppchen dazugekommen. So sind wir 

von acht Kindern zu elf Kindern „angewachsen“. 

 

Terminvorschau: 
 

31.07.:  letzter Kindergartentag 
 

14.09.:  Kindergartenbeginn 
 

22.09.:  Elternabend 
LG Andrea und Kinder   



 

 

Volksschule 
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Franzi und Stefan 

dürfen den  

Bischofsstab 

zusammenbauen. 

 
 

Alle dürfen den Stab und das Kreuz des Herrn Bischof angreifen und bewundern. 

 
 

Der Herr  

Weihbischof spielt 

uns mit Marian  

Rottensteiner die 

Geschichte vom    

verlorenen Schaf  

vor. 

 

Visitation von Herrn Weihbischof Dr. Andreas Laun an der Volksschule 

 

Am 20. Mai besuchten uns Weihbischof Dr. Andreas 

Laun mit Diakon und Pfarrer Mag. Bernhard Rohrmo-

ser in unserer Schule. Auch unser Bürgermeister Mag. 

Reinhard Radebner nahm sich für unseren Besuch Zeit. 
 

Mit großer Freude durfte ich unserem Weihbischof  20 

eifrige Jungchristen melden, eine Schulleitung, welche 

mit Wort und Tat hinter meinem Religionsunterricht 

steht,  sowie ein Lehrerkollegium, das meine Arbeit 

unterstützt. 

Unsere Schülerinnen und Schüler musizierten, sangen 

und brachten sich mit guten Gedanken ein.  

Zum Schluss segnete der Weihbischof uns und die 

selbst gebastelte Bienenwachskerze. Unsere Jungimker 

Jakob und Stefan überreichten dem Weihbischof und 

dem Diakon je ein Glas Honig, das mit Freude angenommen wurde. 
 

Anschließend verwöhnten wir die Herren mit einer besonderen Jause vom Hiasnhof. 
 

Danke sagen dürfen wir bei Leonhard Gruber, er hat uns die Bienenwachskerze mit Wachs zum Basteln sowie zwei 

Gläser Honig zur Verfügung gestellt. Ein herzliches Vergelt´s Gott auch der Familie Naynar, sie hat uns die bestellte 

Jause geschenkt. 
 

Ich denke, es war für uns alle eine eindrucksvolle Begegnung. 

                                                                                             Dipl.Päd. Michaela Kößlbacher 



 

 

Landjugend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss trogn ma de fechtege Maria übad 

Nocht in de Kirchn, wo mas am nächstn Tog zur 

Prozession obhoin.  

 

 

 
 

Für uns ist´s immer a Freid, wonn ma unsr´e söbst 

bund´ne Maria ondare Leit zoagn kinan, und bei da  

festlichen Prozession, gehört se oafoch dazua! 
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Katrin Lerchner und Bernhard Draxl 

 

MARIA BIND´N - 

Prangtag 

 

Jed´s Johr zu  

Fronleichnom findet 

da erste „Prongtog“ 

stott. Vier Dirndln 

va da Londjugend 

hom de Ehre de  

Marien - Statue ba 

da Prozession zu 

trogn. 

Um de Maria zu 

schmück´n, werd´n am 

Vortog weiße Marga-

riten, roata Klee, Flie-

der und Pfingstrosen 

prockt.  
 

Donn wird die Statue 

mit de Blumen von 

uns schea bund´n. De 

Buam schliaßn mia nie 

aus, einige homs scho flott unter Beweiß gsteht, dass des nie 

nur „Weiber“ Soch is! 

De Margariten und da roate Klee werden an den 

Kronz befestigt, des Holzgestell wird a no sche 

gschmückt. 



 

 

Feuerwehr / Musikkapelle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Göriacherinnen und Göriacher! 
 

Dank Eurer großartigen Mithilfe war das Jubiläumsfest 

100 Jahre FF-Göriach nicht nur ein finanzieller Erfolg, 

sondern auch ein Beweis für die ausgezeichnete  

Zusammenarbeit der veranstaltenden Vereine und der  

Bevölkerung von Göriach. 

Beginnend mit dem Zeltaufbau merkte man, dass eine  

Euphorie in der gesamten Gemeindebevölkerung erwachte, 

die über das Festwochenende hinaus noch bis heute  

spürbar ist. 

Rückblick: 

Freitag, 22.05.2009 

Um 1300 Uhr konnten wir eine große Anzahl unserer  

Aseler Freunde in Göriach begrüßen. Mit dem Einzug in 

die Kirche, der Harmonie-Festmesse von Johann  

Obersteiner, gespielt von der TMK-Göriach und dem 

Festgottesdienst, welchen unser Pfarrer, Feuerwehrkurat 

Mag. Bernhard Rohrmoser in würdiger Weise zelebrierte, 

begannen die Festtage. Mit dem Bieranstich im Festzelt 

wurde auch der Göriacherabend eröffnet, zu dem wir zu 

unserer großen Freude sehr viele ehemalige Göriacher 

und Göriacherinnen begrüßen durften. 

Samstag, 23.05.2009 

Der Samstag begann mit dem Bezirksfeuerwehrleistungs-

bewerb, bei dem wir 26 Bewerbsgruppen aus dem Land 

Salzburg und Niederösterreich begrüßen durften. 

Sehr gefreut hat uns, dass die drei Göriacher Bewerbs-

gruppen auch Podestplätze erringen konnten.  
 

 

 

 

 

 

Auch das Rahmenprogramm, die Kutschenfahrten und das  

Wasserscheibenschießen für unsere Aseler Freunde am Nach-

mittag, wurde sehr gut angenommen. Der Abend im Festzelt 

mit der Musik „Die Grafen“ bescherte uns volles Haus. 
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Sonntag, 24.05.2009 
 

Mit dem Eintreffen der Landeshauptfrau, der weiteren 

Ehrengäste, Vereine und dem Einmarsch zum Festplatz 

wurde der Festakt eröffnet. Nach den Festansprachen, 

Ehrungen und der Vergabe der Ehrendamen marschierten 

die 29 Vereine und insgesamt ca. 960 teilnehmenden  

Personen zur Defilierung und anschließend ins Festzelt. 

Nach dem stimmungsvollen Nachmittag mit den Gastka-

pellen fand das Jubiläumsfest einen netten Ausklang. 

 

Montag, 25.05.2009 
 

Am Montag fand das bereits traditionelle Katerfrühstück 

mit unseren Aseler Freunden statt.  

Um ca. 1200 Uhr wurden die Bürger unserer Partnerge-

meinde nach drei Tagen in Göriach verabschiedet.  

Gleich im Anschluss wurde unter großer Mithilfe aller 

Göriacher das Zelt in kürzester Zeit abgebaut. 

Für dieses gelungene Fest erhielten wir aus dem ganzen 

Bezirk großes organisatorisches Lob, das wir an dieser 

Stelle an alle Beteiligten weitergeben möchten. 

 

 

Im Namen der Veranstalter möchten wir uns  

nochmals bei allen, die in irgendwelcher Weise zum  

Gelingen dieses Festes beigetragen haben,  

recht herzlich bedanken! 

 

Voraussichtlicher Termin für das „Abroaten“ 

06.09.2009 

 

 

 

 

Für die veranstaltenden Vereine 

 

 

OFK Macheiner Alois          Obmann Esl Josef 

Feuerwehr / Musikkapelle 
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Agrargemeinschaft Granglitz 
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Sonntag, 05. Juli 2009, 

11.00 Uhr 

Die musikalische Umrahmung 

wird vom Frauenchor Göriach  

und von den Weisenbläsern 

der TMK - Göriach gestaltet. 
 

Für Speisen und Getränke  

ist gesorgt. 

Die Almmesse  

findet bei jeder  

Witterung statt. 
 

Zufahrt über 

Bergweg Vorder-

göriach möglich. 

Auf Euer Kommen  

freut sich die 

 Agrargemeinschaft Granglitz 

Einladung zur Almmesse 
 mit Kreuzeinweihung 

 in der Granglitz 
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Bildungswerk / Chronik 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren 

 

Juliane und Johann Macheiner zur Goldenen Hochzeit 

  
 

Josef Lanschützer zum 85. Geburtstag 

  
 

Anna Petzlberger zum 80. Geburtstag 

 

 

„Ein Dorf, ein Arbeitsjahr  

Göriach anno 2009“ 

 

 

 

Das erste Halbjahr 2009 ist vorbei und viele  

Alltagstätigkeiten sind bereits dokumentiert 

worden.  

 

Danke für das viele Fotografieren. Man kann  

bereits sehr gut erkennen, dass der Ort in  

Bewegung ist. 

 
 

Weitere Fotos bitte per mail an  

bildungswerk@goeriach.at schicken, oder am 

Gemeindeamt vorbeibringen. 

Waltraud und Johann Grall 



 

 

Terminvorschau 

 

 

 Terminvorschau: 

 
 

 

11.07. Familienfest im Kindergarten 

 14.00 Uhr im Mehrzweckraum 

 

26.07. Almfest im Hüttendorf  

 11.00 Uhr 

 

16.08. Maibaumumschneiden der Feuerwehr Göriach 

 

05.09. Ausflug der Bäurinnen (zum Vormerken) 

 Ausflugsziel wird noch bekanntgegeben 

 

06.09. Voraussichtlicher Termin für das „Abroaten“ 

 

26.09. Schafabtrieb im Hüttendorf 

 ab 10.00 Uhr 

 

 

 

 

 

kirchliche Termine: 

 
 

 

05.07. Messe Granglitzalm, 11.00 Uhr 

 gestaltet vom Frauenchor Göriach 

 zum Tag des Volksliedes  

 und von den Weisenbläsern der TMK - Göriach 

 

10.07. Rosenkranz, 19.00 Uhr 

 

14.07. Wetteramt in der Kirche, 19.30 Uhr 

 

26.07.  Almmesse im Hüttendorf 

 11.00 Uhr 

 

11.08. Wetteramt Fern, Pirka, Bueggen 

 19.30 Uhr bei der Hiasnkapelle 

 

14.08. Rosenkranz, 19.00 Uhr 

 

11.09. Rosenkranz, 19.00 Uhr 

 

27.09. Fünf-Kirchen-Wallfahrt 

 Beginn: 6.00 Uhr Kirche Mariapfarr 
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